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Jahresbericht 2022 
 
Vorbemerkung: In diesem Bericht sind alle Aktivitäten bis zum 31.12.2022 
erfasst.  
 
Sämtliche Änderungen hinsichtlich Mitgliederzahl und Funktionen 
die nach dem 31. Dezember 2022 erfolgen, fliessen in den Jahresbericht 2023 
ein. 
 
 
Übersicht des Chapters: 
 
Das Confederates Chapter Switzerland besteht derzeit aus 20 Mitgliedern, 4 
Passivmitgliedern und 5 Anwärtern. 
 
Den Vorstand bilden 6 Member in den Funktionen: 
- President Richard Klaus 
- Vice President  Claudia Bieg 
- Treasurer  Bernhard von Bergen 
- Membership Pascal Bianchi  
- Secretary Gabriela Bucher 
- Head Road Captain Markus Marbacher 

 
 
Weitere Funktionen werden durch 7 Member besetzt: 
- Webmaster  Richard Klaus  
- Safety Markus Marbacher 
- Road Captain Bernhard von Bergen 
- Photographer Jeanine Gattlen Klaus 
- Photographer Eveline Halter 
- Road Captain Dany Camenzind 
- Revisor Kurt Bucher 
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Gegenwärtig werden wir von einem Sponsoren unterstützt. Wir bedanken uns 
bei Spaetig Motorsports AG und freuen uns auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit. 
 
 

Jahresrückblick  
 
 
Erst war der dannzumal anhaltende Lockdown für Ungeimpfte bis zum 24. 
Januar 2022 angekündigt worden, dann wurde dieser verlängert bis 31. März 
2022. Plötzlich ging dann alles schneller als gedacht und die Omikron-Variante 
fiel milder aus als erwartet. Die Fallzahlen waren zwar noch enorm in die Höhe 
geschnellt und betrug der Siebentageschnitt im Januar 2022 noch 35'686 an 
der Zahl, so war gleichzeitig ein Rückgang der Belegung der Intensivbetten 
festzustellen. Der Bundesrat stellte für Mitte Januar Lockerungen und das 
Fallen der 2G Regel in Aussicht. Am 17. Januar 2022, kurz vor der geplanten 
Generalversammlung (GV) durften dann die Ungeimpften auch wieder in 
Restaurants, Fitnesscenter und am ganz normalen Leben teilnehmen. 
Zeitgleich mit unserer GV startete die Fasnacht mit dem LFK-Fasnachtsmärt in 
Luzern unter der Egg und es wurden Bilder in den Medien gezeigt, die zum 
Spruch führten "wehe, wenn sie losgelassen..". 
 
Unsere GV fand am 19. Februar 2022 statt. Dies war der erste offizielle und 
zudem obligatorische Anlass des Jahres. Wir trafen uns bei Susanne in der 
Trotte zum goldenen Schuh in Niederwil/Cham. Es war erträglich kalt, und wir 
durften unter normalen Umständen und ohne irgendwelche auferlegten 
Corona-Einschränkungen zusammen sein. So präparierten einige Mitglieder 
den Gegenstand des Aufnahmerituals für die Anwärter im Freien. Es war eine 
GV mit einigen Veränderungen. Torsten und Corinne traten aus dem Chapter 
aus, eine Revisorin/ein Revisor wurde gesucht, vier Anwärter wurden durch 
das Herunterschlagen von Piñatas mit verbundenen Augen zu Mitgliedern 
gekürt und zwei Personen wurden als Interessenten aufgenommen.  
 
Am Karfreitag startete dann die erste Tour on the road im Jahr 2022. Der 
letzte Schnee lag hinter uns und das Salz auf den Strassen war weggespült. 
Der Frühling zeigte sich von der schönsten Seite mit blühenden Bäumen, 
saftigen Wiesen und blauem Himmel. Die Sonne schien und wir sollten den 
ganzen Tag eine Temperatur so um die 18 bis 21 Grad messen. Unser Road 
Captain Dany hatte an alles gedacht und seine Harley mit Ostereier, Aromat 
und Mayonnaise beladen. So „tütschten” wir sieben Teilnehmer vor dem Start 
erst einmal traditionsgemäss Eier. Erster Zielhalt war das Restaurant Volligen,  
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wo uns nicht nur die grandiose Aussicht, sondern auch hervorragendes Essen 
erwarteten. Auf der Axenstrasse Richtung Morschach und dann Ibergeregg  
 
fuhren wir entlang dem praktisch ausgetrockneten und bizarren Bild 
abgebenden Sihlsee zum Beaver Creek um uns mit feinen Eisbechern und 
vielen Sonnenstrahlen zu belohnen. Jeder trat danach den Heimweg individuell 
an. Dany hatte die Karfreitags-Tour organisiert, obwohl er kurz vor Abreise 
nach Südafrika stand. Dieses Jahr fuhren 10 von uns, unter anderem Safety-
Man Kusi welcher jeweils die Fahrsicherheitstrainings organisierte, in ihren 
gemeinsamen Ferien mit Harley’s durch Südafrika. Trotzdem wollten 3 
Mitglieder und 2 Anwärter nicht ohne Fahrsicherheitstraining in die neue Saison 
starten und haben sich den Trainings von Piit (HD Aargau) angeschlossen. So 
traf man sich in Wohlen auf der DRIVESWISS-Schulungsanlage. Blicktechnik, 
Kurvenfahren, Bremsen sind nur einige Aufgaben, die wir üben mussten, dabei 
beobachteten und bewerteten wir uns gegenseitig. Mit einer Challenge wurden 
wir auf spielerische Art auf Höchstleistungen getrimmt. Der «Jagdtrieb» der 
Männer war definitiv ausgeprägter als derjenige der Ladies. Wir Ladies wurden 
von den Instruktoren als Vorbild in Sachen langsam und präzise fahren 
bezeichnet, während sich die Herren voll dem Wettkampf widmeten. Pasci 
erreichte hinter Piit denn auch den zweiten Rang. 
 
Als die «Südafrikaner» zurückgekehrt waren, befand Dany, es wäre an der 
Zeit, dass Adi als RC-Anwärter, spontan eine Tour durchführen dürfte. Dazu 
geeignet war der Stammtisch vom 4. Juni 2022. In letzter Minute durch Adi 
bestätigt, traf sich eine stattliche Anzahl Teilnehmer bei stahlblauem Himmel 
und vollem Sonnenschein und mit bis zu 28 Grad zu einer Fahrt durch die 
Kantone Zürich, Aargau, Basel-Land und Solothurn. Am Zwischenhalt in Seon 
wurden weitere Mitglieder und Interessenten im Tross aufgenommen. Adi 
bereitete es grosse Freude, diese kleine Ausfahrt über Panorama- und kurvige 
Nebenstrassen zu organisieren und als RC-Anwärter durchzuführen. Bereits 
wenige Tage danach, am 11. Juni 2022, fand das Fribourg Bike Fest, 
organisiert durch den Fribourg Chapter, statt. 6 Mitglieder auf 5 Harley’s 
machten sich zum Feste auf. Für einmal waren die Deluxe-Fahrer mit zweien in 
der Überzahl und befanden sich in Gesellschaft einer Indian, einer Street- und 
einer E-Glide. Auch an diesem Tag strahlte die Sonne vom Himmel und war es 
bei der Abfahrt noch angenehm in der Temperatur, sollte es dann später 
wirklich heiss werden. Ritschi führte uns auf einer wunderschönen kurvigen 
Strecke und auf wenig befahrenen Strassen durch Wälder und über 
romantische Holzbrücken in Richtung Plaffeien nach Le Mouret. Wir stillten erst 
Hunger und Durst, begrüssten Bekannte und hielten Schwätzchen bis um 14 
Uhr der Ride-Out startete. Einfach herrlich, unzählige Harley’s und Motorräder 
die sich zum Aufbruch machten und sich zum riesigen Konvoi bildeten. Der 
Road Captain schlug ein zügiges Tempo an und führte souverän auf einer 
einstündigen Tour durch die wunderschöne Natur und Umgebung rund um Le  



 

                        Confederates Chapter  
                  Switzerland 

 
 
Mouret. Das prächtige Wetter hielt an bis eine Woche später die INDI Days in 
La Sarra stattfanden. Erneut Sonnenschein pur und enorme Samtagmittags-
Hitze herrschte bei Ankunft, so dass die durstigen Kehlen erst mal mit 
Flüssigkeit versorgt werden mussten. Der Presi des LAC hielt auf Französisch  
 
 
eine Rede und begrüsste alle herzlich. Sein Vize übersetzte ins Deutsche. Um 
14 Uhr starteten zwei Ride Outs, einer Richtung Jura und der zweite Richtung 
Genfersee. Wir hatten unseren eigenen Ride Out geplant und starteten eine 
halbe Stunde später. Die geplante Tschüssrunde wurde durch eine gesperrte 
Strasse verhindert, weshalb man sich an einer Tankstelle in Biel 
verabschiedete. Schliesslich hatten die «St. Galler» eine sehr lange Rückreise 
vor sich und am Schluss 632 km auf dem Tacho. 
 
Am 2. Juli 2022 fanden in Lugano die Swiss Harley Days statt. Zwei Mitglieder 
waren bereits am Vortag nach Lugano gereist und eine kleine Truppe von 5 
Mitglieder reiste unter Beni’s Führung als Road Captain am Samstag über den 
Brünig-, Grimsel- und Nufenenpass nach Lugano. Es war sehr, sehr heiss an 
diesem Tag. Nachdem man sich in Lugano kurz aus der schützenden Kleidung 
und Helm geschält hatte, schloss man sich kurz, um sich mit den beiden 
vorher Angereisten zum Mittagessen zu treffen. Noch schnell die Stände 
beschnuppern und ein kühlendes Glacé essen bevor bereits wieder der 
Heimweg angetreten werden musste. Der Sommer entwickelte sich immer 
mehr zum Bilderbuchsommer und lockte schon eine Woche später zur Fahrt ins 
Blaue. Betrachtet man die Fotos auf der Homepage, so sieht man tatsächlich 
auch bei dieser Ausfahrt, blauen Himmel und saftiges Grün und glückliche 
Gesichter. Geprägt war dieser Tag von atemberaubender Aussicht in die 
Bergwelt, Kurven, Kurven und Kurven und einem neuen Navi, das sich Scherze 
und Verselbständigung erlaubte und so zum einen oder anderen 
Wendemanöver führte.  
 
Gleich zwei Events fanden am 16. Juli 2022 statt: Das Biker Fest des Sensler 
Chapters und die Biker Days in Basel. Die Aufrufe für zwei Ausfahrten zu je 
einem Anlass konnten kein grosses Echo erzeugen, worauf Dany sich 
entschloss beide Anlässe zu besuchen und eine Ausfahrt daraus zu machen. 
Aber auch das löste keinen Ansturm von Anmeldungen aus. Umso grösser war 
die Freude als sich kurzfristig doch noch zwei Member entscheiden konnten, 
Dany zu begleiten. Es hat sich denn auch gelohnt, war nicht nur immer noch 
wunderbares Wetter, sondern begeisterte die tolle Location beim Sensler 
Chapter, traf man viele bekannte Gesichter. Das Ganze wurde untermalt mit 
einer sensationellen Unterhaltung durch Schwyzerörgeli und Bassgige die ein 
unerwartetes Repertoire von AC/DC, Status Quo, etc. an den Tag legten. Für 
einmal öffnete der Himmel die Schleusen als am 23. Juli 2022 Ürsu mit seiner  
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Emmental Tour die Biker Party in Sumiswald besuchte. 10 Personen trotzten 
dem Regen und entschieden sich auf der Biker Party zu chillen, einzukaufen 
und sich mit Bekannten zu unterhalten. Regnerisch und kühl zeigte sich auch 
der Abfahrtstag der Elsass Tour, die vom 29. Juli bis zum 1. August 2022 
dauerte. Insgesamt konnten sich 15 Personen, davon zwei Interessenten, dazu 
entscheiden an der Elsass Tour teilzunehmen. Einige davon trugen anfänglich 
noch die Regenkombis um sich hauptsächlich vor den tiefen Temperaturen zu  
 
schützen, doch das war dann auch das erste und letzte Mal das Regenkombi 
einzusetzen. Ein Flirt mit dem Heu-Stier beim Museum Maison de la Tete de 
Moine in Bellelay (JU) war der Auftakt zum besseren Wetter und lockte die 
Sonne hinter den Wolken hervor. In Sewen im Hotel des Vosges angekommen, 
empfing uns sonniges und warmes Wetter. Die Welt rund um uns herum sah 
bereits ganz anders aus und liess die wundervolle und idyllische Umgebung in 
goldenes und romantisches Licht tauchen. Tags darauf knatterten Dany und 
Daniela in aller Frühe um die Ecke und stiess zu unserer Gruppe hinzu. 
Ausgeschlafen, gut gelaunt und mit einer Harley mehr im Konvoi starteten wir 
angeführt von Ritschi, über den Ballon de Alsace und die ersten «Col’s». In 
Gerardmer angekommen übermannten die noch übrigen First 18-Mitglieder 
Erinnerungen an frühere Zeiten im alten Club und sorgte für Gesprächsstoff. In 
der Snack Bar «Le Nautic» am Lac de Gerardmer hätte es sich noch viel länger 
aushalten lassen. Feines Essen, super Service und am glitzernden See mit 
Strand und Liegestühlen liess Ferienstimmung und den Wunsch zum Faulenzen 
aufkommen. Doch wir mussten weiter, unser Ziel Kientzheim war noch nicht 
erreicht. In der nächsten Pause wurde das Motto der Elsass Tour geboren: 
«60-er-Fraktion», entstanden durch das Fahrtempo in den 90-er-Zonen, 
beklagt durch die, im hinteren Teil des Konvois wahrgenommene Tempo 60, 
was somit um 30 km/h zu tief gewesen sein sollte. Natürlich war es ein Necken 
und gehört halt einfach mal mit dazu. Mitten im Dorf Kientzheim steht die 
Hostellerie Schwendi mit ihrer einladenden Speiseterrasse und den 
verschiedenen Gebäuden in denen wir die grosszügigen schönen Zimmer 
beziehen konnten. Rundherum befinden sich sehenswerte und für das Elsass 
und die Vogesen typischen farbigen Fachwerkhäuser, das alles inmitten von 
Weinreben gelegen. Das bezaubernde Abendlicht versetzt das Örtchen und die 
Umgebung in eine romantische Stimmung. Einziger Wermutstropfen: wir 
durften unsere Harley’s nicht auf den offiziellen Parkplätzen vor unseren 
Zimmern parkieren, sondern mussten in einen Hinterhof umsiedeln. Beim 
Abendessen lachten wir mal wieder bis die Tränen kamen. Dazu beigetragen 
hat nicht nur eine Hochzeitsgesellschaft ohne Braut, ein süsser Bewerber 
namens Laurin sondern auch die verschiedenen Selfie-Talente unter uns. Die 
Terrasse schloss um 22 Uhr was den heiteren und ausgelassenen Abend 
beenden und uns rechtzeitig ins Bett gehen liess. Tags darauf wollten, bis auf 
zwei Ladies, alle den Tagesausflug mitmachen. Es war der Geburtstag von 
Kusi, weshalb wir ihn frühmorgens mit einem kleinen Ständchen begrüssten.  
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Nach dem Frühstück verkündete Ritschi, mindestens 10 «Col’s» geplant zu 
haben und so führte er uns auf kurvigen schmalen und kaum befahrenen 
Strassen durch die morgendliche Kühle und friedvoll stille Wälder, wo zwei 
Rehe unsere Wege kreuzten. Auf dem Col de la Schlucht war bezüglich 
Mittagessen die Kreativität unter anderem von Daniela gefragt. Am Abend lud 
Kusi anlässlich seines Ehrentages zum Apero ein. Der Abend gestaltete sich 
ähnlich lustig wie am Vorabend, dieses Mal mit einer unverschlossenen Tür und 
ungebetenem Besuch bei Jeanine, und wir genossen den herrlichen 
Sommerabend inmitten des verträumten Örtchens. Leider ging es bereits  
 
wieder ans Packen, wollten wir doch am nächsten Tag früh losfahren. Sandro 
hatte sich am Abend zuvor bereits auf den Heimweg gemacht, da er seinen 
Geburtstag tags darauf mit seiner Familie feiern wollte. Er wünschte sich 
ebenfalls ein Ständchen von uns. So sangen wir vor unserer Abfahrt ein 
kräftiges Happy Birthday und liessen ihm das Video unseres «voll-
professionellen» Gesanges per WhatsApp zukommen. Die Heimfahrt führte 
über Münster wo wir einen kurzen Stopp einlegten. Zu Kaffee und Gipfeli lud 
uns Sandro anlässlich seines Geburtstages ein. So endeten nach ca. 1000 
zurückgelegten Kilometern vier wundervolle und lustige Tage.  
 
Den Stammtisch vom 6. August 2022 verband Kusi mit der Ausfahrt zum Grill 
& Chill-Anlass des Soleure Chapters. Leichter Nieselregen begleitete uns zu 
Beginn der Tour. Unser Konvoi bestand aus 15 Personen mit 11 Harley’s und 
einem Auto. Dichter Nebel auf dem Menzberg und der stärker gewordene 
Niesel-Regen schränkten die Sicht auf dem Weg zum Kurhaus Ohmstal ein und 
liess uns frösteln. In Wolfwil wurden wir vom Soleure Chapter sehr herzlich 
empfangen und begrüsst. Es waren einige INDI-Chapter anwesend und wir 
trafen viele Bekannte an und knüpften Freundschaften. Schade, Gerry, dass ich 
Dein Dialekt kaum verstandJ Wir mochten es dem Soleure Chapter von 
Herzen gönnen, dass es schliesslich nicht zum Regen kam. So konnte der Ride 
Out um 14 Uhr trocken durchgeführt werden. Total nahmen 37 Harley’s teil 
und wir waren doch etwas stolz, dass wir mit 11 an der Zahl fast einen Drittel 
davon ausgemacht haben. Da am Abend unser Stammtisch geplant war, 
mussten wir uns relativ früh wieder auf die Räder machen und nach 
Dagmersellen fahren. Dort stiessen noch vier weitere Mitglieder hinzu, die 
Elsass Tour war Gesprächs-Nummer 1 und liessen wir nochmals Revue 
passieren. 
 
Wenn Männer reisen lacht die Sonne, hielten unsere Herren im Bericht von 
Men on Wheels vom 12. Bis 14. August 2022 fest. In der Tat sprechen auch 
diese Fotos für sich. 10 Männer machten sich auf über den Furkajoch-Pass 
nach Damüls und ins Lechtal wo Verbotstafeln stehen, die den einen oder 
anderen in Bezug auf Dezibel in die Bredouille bringen können. Angekommen 
in Buching/Halblech im Freistaat Bayern, spendierte Adi anlässlich seines  
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Geburtstage Schampus und übernahm gleich noch sämtliche Getränke 
während des ganzen Aufenthaltes. War von Anfang an Pünktlichkeit eine 
ungeschriebene Manier, trug Tag zwei das Motto Spontaneität.  
 
Nach der sicheren Rückkehr unserer Männer an Tag drei wären am 9. und 10. 
September 2022 dann die Ladies ausgefahren. Dieses Vorhaben sollte 
gründlich und buchstäblich ins Wasser fallen. Die Wetterprognosen dauernd 
überprüft und «Wetterfee» Corinne beauftragt schönes Wetter zu bestellen, 
mussten wir schlussendlich den Ladiesride auf ein Jahr später verschieben. 
Dazwischen, am 20. August 2022, organisierte Dany ganz spontan die 
Bündner-Tour. Der Begriff «SPONTAN» prägte die Ausfahrt durch und durch.  
 
Unsere Interessenten Andi und Silvia bekamen den Auftrag, den Stammtisch 
am 2. September 2022 zu organisieren. Das Wetter war durchzogen feucht, 
weshalb lediglich drei im Orange-/Rotton gehaltene Harley’s vor dem 
Restaurant parkierten. In Anwesenheit von zwei Vorstandsmitgliedern und 
sechs weiteren Personen wurden die beiden Organisatoren gehörig mit dem 
Aufnahme-Patch zum Anwärter überrascht. Das strahlende Lachen der beiden 
war nicht nur dem gut gemeisterten Job geschuldet, sondern insbesondere 
dem überreichten Patch. 
 
Wer den Aecherlipass am 17. September 2022 auf der Ob-/Nidwaude Lozärn-
Tour hätte kennenlernen wollen, der wurde enttäuscht. Der Herbst hielt an 
diesem Tag Einzug, wie auch die Kühe den Alp-Abzug antraten und an 
unserem Auto vorbeizottelten. Temperatursturz und Schnee bis 1500 m/ü.M. 
liess Kusi die Tour absagen. So trafen wir uns zu siebt im Restaurant Edith’s 
Alpenrösli zum Mittagessen und schmausten genüsslich und amüsierten uns 
köstlich, bevor jeder seiner (Shopping-)Wege ging und den Samstag 
ausklingen liess. Die Sonne wies den Herbst die Wochen danach nochmals in 
seine Schranken und lockte zum Harley-Fahren, so einige der 23 
teilnehmenden Personen am Saisonabschlussbrunch bei Chocolatier Aeschbach 
am 30. Oktober 2022. Kusi hatte für den Tag bereits eine kleine Tour rund um 
die Rigi angekündigt. Während der Fahrt faszinierte glitzernder Schimmer auf 
dem See und mystisch herbstliche Stimmung genauso wie die Kühe auf der 
Hauptstrasse vor Oberarth uns erstaunten. Auf der Terrasse und bei milden 
Temperaturen genossen wir nochmals die wärmenden Sonnenstrahlen, bevor 
wir uns verabschiedeten.  
 
Am 3. Dezember 2022 weihnachtete es schon sehr in Luzern. Der 
Weihnachtsmarkt sowie die Trychler und Geiselchlöpfer glichen den Verlust des 
Ambientes der fehlenden Weihnachtsbeleuchtung in Luzern aus. Das 
Restaurant Pfistern unter der Egg erwartete die 15 Teilnehmenden mit der 
üblich üppigen und schönen Dekoration und versetzten uns in 
Weihnachtsstimmung. Wie in den vorangegangenen Jahren war der Service  
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perfekt und die Fondues zum Geniessen fein. Rudolf’s Weihnacht mit vielen 
Leckereien zum Dessert und der heisse Aperol-Spritz rundeten für die einen 
den Abend ab, während die anderen sich auf den Heimweg begaben.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich nicht nur bei allen bedanken, die jeweils 
meine Berichte gelesen und sie dadurch bedeutsam gemacht haben, sondern 
mich auch als Secretary und Verfasserin der Jahresberichte verabschieden. Es 
sind in der Mehrheit des Vorstands Veränderungen beschlossen worden, die 
dazu führten, dass Pascal das Amt als Secretary zusätzlich zu seiner Funktion 
als Membership ausüben wird und ab sofort keine Frauen mehr im Vorstand 
des CCS vertreten sind. Ich wünsche Pasci viel Spass und Erfolg in seiner 
neuen zusätzlichen Funktion.  
 
Viele Grüsse 
Gaby 
Secretary  


